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GOTTESDIENSTZEITEN

WIR GRATULIEREN
28.03., 85. Geb., Josef Trabert, Wiesenfelder Weg 2, Hünfeld

ÖFFENTLICHE MUSEEN & GALERIEN 
Konrad-Zuse-Museum mit Kreis- und Stadtgeschichte:  Öffnungszeiten: Dienstag, 
Mittwoch, Freitag, Samstag und Sonntag jeweils von 15 bis 17 Uhr.  
 
Museum Modern Art:  Neue Dauerausstellung in den Pavillons, Ausstellung „Wi-
derspruch und Fortsetzung“ im Hauptgebäude, Sonderausstellung Andreas Ku-
merics. Öffnungszeiten: Donnerstag bis Sonntag von 15 bis 18 Uhr und nach Ver-
einbarung. 

Hünfeld, St. Jakobus, So., 26.03., 10.30 Uhr Hl. Messe, 18 Uhr Abendmesse, Do., 
30.03., 18.30 Uhr Hl. Messe im Pfarrzentrum, Fr., 31.03., 6 Uhr Frühschicht Wort-
gottesdienst mit anschl. Frühstück, So., 02.04., 10.30 Uhr Palmweihe auf dem 
Kirchplatz, Palmprozession, Hl. Messe, davor Palmstraußverkauf d. Kolpingfami-
lie, 18 Uhr Abendmesse 
Hünfeld, St. Ulrich, Sa., 25.03., 17 Uhr Vorabendmesse, Mi., 29.03., 6 Uhr Früh-
schicht, anschl. Frühstück, Do., 30.03., 15 Uhr Kreuzwegandacht, anschl. Palm-
straußbinden, 01.04., 17 Uhr Vorabendmesse mit Palmweihe 
Rückers, St. Anna, So., 26.03., 10.30 Uhr Hl. Messe, Mi., 29.03., 18.30 Uhr Hl. Mes-
se  
Sargenzell, Maria Immaculata, So., 26.03., 9 Uhr Hl. Messe, So., 02.04., 9 Uhr 
Palmweihe, Palmprozession ab DGH, Hl. Messe 
Mackenzell, St. Johannes d. Täufer, Sa., 25.03., 18.30 Uhr Vorabendmesse, Di., 
28.03., 8 Uhr Hl. Messe (Haus d. Gesangvereins), anschl. Gemeindefrühstück, 
So., 02.04., 10.30 Uhr Johannesplatz Palmweihe, Palmprozession zur Kirche, Hl. 
Messe als Familiengottesdienst 
Dammersbach, St. Valentinus, Mi., 29.03., 19.00 Uhr Hl. Messe, So., 02.04., 9 Uhr 
Hl. Messe mit Palmweihe 
Molzbach, St. Anna, Sa., 01.04., 18.30 Uhr Vorabendmesse 
Nüst, St. Vitus, So., 26.03., 9 Uhr Hl. Messe 
Hünfeld, gemeinsam:  Pfarrei Hl. Maria Magdalena:, Fr. 31.03., 17 Uhr Kreuzweg der 
Pfarrei Hl. Maria Magdalena 
Kirchhasel, Sa. 25.03., 18.30 Uhr Vorabendmesse, Mi. 29.03. 09.00 Uhr Hl. Messe, 
Fr. 31.03. Ökumenischer Kreuzweg Start Ortsausgang Großenbach, So. 02.04. 
10.30 Uhr Amt mit Palmweihe 
Roßbach, 26.03., 10.30 Uhr Amt, Di. 28.03. 09.00 Uhr Hl. Messe, Fr. 31.03. 17.00 
Uhr Ökumenischer Kreuzweg Ortsausgang Großenbach, Sa. 01.04. Vorabend-
messe mit Palmweihe. 
Großenbach, St. Antonius d. Einsiedler, So., 26.03., 10.30 Uhr Hl. Messe, Do., 
30.03., 06.00 Uhr Familien-Frühschichtgottesdienst, anschl. Frühstück im Pfarr-
heim, Sa. 01.04., ab 18.00 Uhr Palmstraußverkauf am Pfarrheim, Palmweihe, 
anschl. Prozession zur Kirche, um 18.30 Uhr Vorabendmesse zu Palmsonntag. 
 Hünfeld, Ev. Kirchengemeinde, So., 26.03., 10.00 Gottesdienst (Ev. Gemeinde-
haus); Mi., 29.03., 18.00 Passionsandacht (Kirche – ungeheizt, bitte warm anzie-
hen) 
Hünfeld, Bibelgemeinde NordRhön, Sonntag 10 Uhr Gottesdienst und Kinder-
stunden (3 - 11 Jahre) weitere Termine unter: https://www.bibelgemeinde.de/ver-
anstaltungen/

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Notfallambulanz 
Die Hünfelder Helios St. Elisabeth Klinik Hünfeld verfügt über eine rund um die 
Uhr besetzte Notfallambulanz mit Chirurgen, Internisten und Gynäkologen. Die 
Menschen in der Region können sich somit bei medizinischen Problemen 24 
Stunden rund um die Uhr auch an Wochenenden und Feiertagen an die Not- 
fallambulanz der Klinik wenden. 
 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst in Fulda 
Tel. (0661) 19292, Mo, Di, Do ab 19 Uhr bis 7 Uhr am nächsten Tag, Mi ab 14 Uhr 
Wochenende, Fr. ab 18 Uhr bis Mo. 7 Uhr 
 
Apotheken-Notdienst: 
Bereich Hünfeld / Altkreis Hünfeld: 
24.03. bis 30.03., Kegelspiel Apotheke, Hünfeld 
31.03. bis 06.04., Haune Apotheke, Haunetal 
 
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst für den Bereich Hünfeld:  
Servicenummer 0180/5607011 (gebührenpflichtig).  
 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
25.03. bis. 26.03., Großtierpraxis Dr. Jahn-Falk/Dr. Bierhorst, Tel. 06657 / 919040, 
Kleintiere Notdienst zu erfragen beim Haustierarzt,  Samstag ab 19.00 Uhr bis 
Montag 6.00 Uhr

Wichtige Rufnummern: 
Polizei     Tel. 1 10 
Polizeistation Hünfeld    Tel. 9 65 80 
Feuerwehr     Tel. 1 12 
Ärztliche Notdienstzentrale Fulda, Wörthstr. 1 Tel. 1 92 92 
Notarztwagen    Tel. 1 12 
Krankentransport    Tel.: 06 61/19 - 2 22 
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband, Hünfeld Tel. 9 67 00 
HELIOS St. Elisabeth Klinik   Tel. 98 70 
Stadtverwaltung Hünfeld   Tel. 18 00 
Stadtwerke Hünfeld    Tel. 18 00 
Eigenbetrieb Abwasseranlagen der Stadt Hünfeld Tel. 18 00 
Ortsgericht jeweils mittwochs von 15 bis 18 Uhr Tel. 180 870 
Schiedsmann    Tel. 84 80 
Franz-Georg Brandt, Versichertenältester der   Tel. 9859633  
Deutschen Rentenversicherung, kostenlose Beratung  
Rentenantragstellung  
Matthias Müller, Beratung „Schutz von Wespen,  Tel. 72050 
Hummeln, Wildbienen und Hornissen“

Kirchengemeinden: 
Kath. Pfarrei Hl. Maria Magdalena 
Hünfelder Land, Zentrales Pfarrbüro St. Jakobus Tel. 992230 
Bonifatiuskloster    Tel. 9 40 
Ev. Pfarramtsbüro Hünfeld   Tel. 23 85  
Ev. Pfarramt I Hünfeld    Tel. 23 87 
Ev. Pfarramt II Hünfeld   Tel. 27 96 
Telefonseelsorge    Tel. (08 00) 1 11 01 11

INFOS AUS DEM RATHAUS
Öffnungszeiten Bürgerbüro  
Montag: 8 bis 13 Uhr  
Dienstag: 8 bis 13 Uhr und 14.30 bis 17 Uhr  
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr  
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr  
Freitag: 8 bis 13 Uhr  
Telefon (06652) 180-555   
 
Standesamt   
Telefon (06652) 180-132 oder per E-Mail an  
standesamt@huenfeld.de, Öffnungszeiten wie Stadtverwaltung,  
Terminvereinbarungen auch online möglich unter www.huenfeld.de 
 
Öffnungszeiten Stadtverwaltung  
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr  
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr  
 Telefon (06652) 180-0 oder per E-Mail an stadt@huenfeld.de 
 
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs der Stadt Hünfeld:  
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Donnerstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Samstag: 10 bis 15 Uhr  
Telefon (06652) 180-175 
 
Öffnungszeiten Kompostieranlage:  
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Donnerstag: 15.30 bis 17.30 Uhr  
Samstag: 10 bis 15 Uhr  
Die Kompostierungsanlage ist während der Öffnungszeiten unter Telefon 
(06652) 180-938 erreichbar.  
 
Öffnungszeiten Stadtwerke: 
Kundenzentrum Lindenstraße 8 
Mo-Di: 8 bis 17 Uhr 
Mi: 8 bis 13 Uhr 
Do: 8 bis 18 Uhr 
Fr: 8 bis 13 Uhr 
Telefon (06652) 180-220 oder per E-Mail an vertrieb@stadtwerke-huenfeld.de. 
Störungsdienst: (06652) 180-230 
 
Öffnungszeiten Hallenbad:  
Montag:  17bis  21 Uhr 
Dienstag:  13 bis 16 Uhr 
Mittwoch:      8 bis  21 Uhr 
Donnerstag: 13 bis 21 Uhr 
Freitag:  13 bis 21 Uhr 
Samstag:     8 bis 17 Uhr 
Sonntag:      8 bis 17 Uhr 
 
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek Hünfeld: 
Montag: 11 bis 14 Uhr und 16 bis 19 Uhr 
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr 
Freitag: 9 bis 15 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat: 10 bis 12 Uhr 
Telefon (06652) 180-183

CORONA-SCHNELLTESTZENTREN
Nach Auslauf der Coronavirus-Testverordnung gibt es nur noch kostenpflichtige 
zertifizierte Corona-Schnelltests bei folgenden Hünfelder Apotheken: 
 
Marien-Apotheke, Hauptstraße 3, Hünfeld. Testzeiten: 
Testzeiten vorzugsweise: Mo-Fr. 14 – 16 Uhr 
Nur nach telefonischer Anmeldung unter 06652-919123 
 
Hünfeld, Kegelspiel-Apotheke am Haune-Center, Josefstraße 8, Hünfeld. Testzeiten: 
nach telefonischer Absprache unter (06652) 96360.

Sitzung des Ortsbeirates Rudolphshan  
 
Sitzungstermin: Donnerstag, 30. März 2023,  20:00 Uhr 
Raum, Ort:  Bürgerhaus Rudolphshan, Sebastianstraße 16,  
  36088 Hünfeld 
 
Tagesordnung 
1. Nachbesprechung Fernsehbeitrag „Dolles Dorf“  
2. Aktionen für die Dorfgemeinschaft  
3. Info zur Sanierung Grotte Friedhof Rudolphshan  
4. Info zum Vorhaben „Erneuerung Ortsmittelpunkt“  
5. Verschiedenes  
 
gez. Sascha Weber, Ortsvorsteher

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

In seinen Glückwunschwor-
ten hob der Bürgermeister 
hervor, dass die Eheleute 
durch ihr Ja-Wort vor 50 Jah-
ren einen wirklich festen 
Ehebund eingegangen sei-
en. Sie hätten sicher viele 
glückliche Jahre erlebt, aber 
auch schwere Zeiten ge-
meinsam gemeistert. Chris-

ta Trapp pflegt ihren Mann 
seit 2016, nachdem dieser 
schwer erkrankt ist. 

Während Clemens Trapp 
sein ganzes Leben in Ma-
ckenzell verbracht hat und 
nach seiner Ausbildung als 
Maschinenschlosser tätig 
war, stammt Christa Trapp, 
geborene Lüdicke, aus Stei-
nau. Sie arbeitete als Verkäu-
ferin. Gemeinsam erzogen 
sie drei Söhne, die mittler-
weile selbst Familie haben. 
Mittlerweile ist die Familie 
um fünf Enkel und eine Ur-
enkelin angewachsen. Frü-
her widmeten sie sich ihren 
Hobbys, dem gemeinsamen 
Radfahren, Kegeln und 
Wandern. Für Christa Trapp 
gehören die kfd-Veranstal-
tungen und Spieleabende zu 
den bevorzugten Freizeitbe-
schäftigungen. 

MACKENZELL.  Auf 50 ge-
meinsame Ehejahre konnten 
Christa und Clemens Trapp 
in Mackenzell zurückblicken. 
Bürgermeister Benjamin 
Tschesnok und Ortsvorste-
herin Katja Hartung-Jesen-
sky überbrachten ihnen die 
Glückwünsche des Minister-
präsidenten, des Landrates, 
der Stadt Hünfeld und der 
Mackenzeller Ortsgemein-
schaft.

Eheleute feierten Goldene Hochzeit

Treue zum  
Lebensbund

Ortsvorsteherin Katja Hartung-Jesensky, die Eheleute Clemens und 
Christa Trapp sowie Bürgermeister Benjamin Tschesnok bei der Gol-
denen Hochzeit der Eheleute Trapp.

„Die durchschnittliche 
Amtsdauer eines Wehrfüh-
rers in Hessen beträgt statis-
tisch rund acht Jahre. 25 
Jahre Tätigkeit sind hier 
schon außergewöhnlich“, 
betonte Stadtbrandinspek-
tor Thorsten Rübsam. Seit 
1980 ist Bierent in der Feuer-
wehr Kirchhasel aktiv, von 
1992 bis 2017 war er Wehr-
führer. „Bis heute bist du der 
Aktivposten unserer Abtei-
lung“, hob Rübsam hervor. 

In den vergangenen Jahr-
zehnten hat Uwe Bierent 
viel für die Feuerwehr Kirch-
hasel erreicht, sich einge-
setzt und die Dinge in die 
Hand genommen. Dazu zäh-
len der Umbau der „alten 
Schule“ verbunden mit dem 
Anbau des Feuerwehrhau-
ses, 1993 wurde die Jugend-
feuerwehr unter seiner Ini-
tiative gegründet, zehn Jah-
re hatte er deren Leitung in-
ne.  

Viele Ausbildungen bis 
zum Hauptbrandmeister hat 
er durchlaufen, er war die 
treibende Kraft bei Feuer-
wehrfesten, hat unzählige 
Stunden in die Verbesserung 
des Standortes investiert. 
Zudem lag ihm das Thema 
„Brandschutzerziehung“ am 

Herzen, auch in der Brand-
schutzkommission brachte 
er sich ein. 

„Sein direkter Führungs-
stil mit klaren Ansagen 
zeichnen ihn aus. Er hat 
über Jahrzehnte die Feuer-
wehr Kirchhasel geleitet und 
weitestgehend geprägt“, lob-
te Rübsam. Ohne ihn wäre 
die Feuerwehr Kirchhasel 
nicht die starke Truppe mit 
aktuell 67 Aktiven in der 
Kinder- und Jugendfeuer-
wehr sowie in der Einsatzab-
teilung.  

Auch Bürgermeister Benja-
min Tschesnok hob die he-
rausragende Leistung von 
Uwe Bierent für die Feuer-
wehr hervor. „Über Jahr-
zehnte war er das Gesicht 
der Feuerwehr Kirchhasel“, 
sagte Tschesnok. Uwe Bie-
rent habe die Feuerwehr 
nicht nur in Einsätzen gut 
geführt, er habe auch dafür 

Sorge getragen, dass sie eine 
stetige Weiterentwicklung 
erfahren habe. „Unter seiner 
Verantwortung hat sich die 
Feuerwehr Kirchhasel zu ei-
ner schlagkräftigen Truppe 
entwickelt“, lobte der Bür-
germeister. Es sei typisch für 
seine Persönlichkeit, dass er, 
nachdem er sein Amt als 
Wehrführer aufgeben muss-
te, den Kameradinnen und 
Kameraden tief verbunden 
blieb und noch heute das 
Amt des Gerätewartes inne-
hat.  

Gemeinsam mit Stadtver-
ordnetenvorsteher Berthold 
Quell überreichte Tschesnok 
die Urkunde an Uwe Bierent. 
„Er hat es in hohem Maße 
verdient. Diese Ehrenbe-
zeichnung ist auch ein Aus-
druck der Dankbarkeit und 
des Respekts, den wir vor sei-
ner Leistung haben“, sagte 
der Bürgermeister. Quell gra-

tulierte im Namen der ge-
samten Stadtverordneten-
versammlung. Ortvorsteher 
Jürgen Ruschke hob Bierents 
Einsatz für die Dorfgemein-
schaft hervor und Wehrfüh-
rer Fabian Ruschke ergänzte, 
dass alle Feuerwehrkamera-
den seine anpackende und 
motivierende Art zu schät-
zen wissen.  

Uwe Bierent freute sich 
über die Auszeichnung und 
bedankte sich bei seiner Fa-
milie und den Weggefähr-
ten, die ihn in den vergange-
nen Jahren bei der Feuer-
wehr Kirchhasel begleitet 
haben. „In den ganzen Jah-
ren haben wir viel geleistet“, 
sagte Bierent. Zudem beton-
te er, wie wichtig die Kinder- 
und Jugendfeuerwehr – und 
vielleicht auch eine Bambi-
ni-Feuerwehr – für die Zu-
kunft der Einsatzabteilung 
seien.  

HÜNFELD. Für sein langjähri-
ges Engagement für die Feu-
erwehr Kirchhasel ist Uwe 
Bierent als Ehrenwehrführer 
der Stadt Hünfeld ausge-
zeichnet worden. In den ver-
gangenen 50 Jahren haben 
erst sechs Feuerwehrkame-
raden diese Auszeichnung 
erhalten. Uwe Bierent ist be-
reits seit 43 Jahren in der 
Feuerwehr Kirchhasel aktiv, 
25 Jahre war er Wehrführer – 
eine beachtliche Zeit. 

Uwe Bierent wird als Ehrenwehrführer der Stadt Hünfeld ausgezeichnet

Das Gesicht der Feuerwehr Kirchhasel

Benjamin Tschesnok (links) und Berthold Quell (rechts) überreichten die Urkunde an Ehrenwehrführer 
Uwe Bierent (Zweiter von links). Dazu gratulierte auch Thorsten Rübsam.


